
Montag, 05. November 2018, 
16:30 Uhr

Veranstaltungsort: 

CaritasKlinikum Saarbrücken St. Theresia
Raum 4, Eingangsgebäude, 4. OG
Rheinstraße 2 · 66113 Saarbrücken

Einladung zur  
Fortbildungsveranstaltung des Darmkrebszentrums 
für Niedergelassene und Zuweiser

„Patient Blood Management –  
HYPE oder Notwendigkeit?“

ANMELDUNG

Anmeldung erbeten bis zum 22. Oktober 2018

Per Fax: 0681 406–1203

Per E-Mail: allgemeinchirurgie@caritasklinikum.de

Per Telefon: 0681 406–1201

Elke Ranker, Chefarztsekretariat der Klinik für 
Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und Tumorchirurgie

An der Fortbildungsveranstaltung

„Patient Blood Management –  
HYPE oder Notwendigkeit?“

Montag, 05.11.2018, 16:30 Uhr,

CaritasKlinikum Saarbrücken St. Theresia

nehme ich / nehmen wir 

mit                     Personen teil.

Absender: 

Titel, Name, Vorname
 

 
Klinik /Praxis 

 
Straße

 
PLZ, Ort



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen, PROGR A MM

16:30  Begrüßung

  Prof. Dr. med. Ralf Metzger  
  Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral-,  
  Thorax- und Tumorchirurgie /  
  Leiter Darmkrebszentrum

16:35   Methoden zur Einsparung von Blut in 
  der täglichen Praxis

  Dr. med. Michael Müller 
  Oberarzt der Klinik für Anästhesiologie und  
  Intensivmedizin

  Vortrag und anschl. Diskussion

17:10   Neues vom Patient Blood Management

  Prof. Dr. med. Patrick Meybohm, MHBA 
  Stellvertretender Direktor 
  Universitätsklinikum Frankfurt 
  Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin  
  und Schmerztherapie

  Vortrag und anschl. Diskussion

17:55   Abschlussbemerkung und Ausblick

Zertifizierungspunkte sind für die Veranstaltung bei  
der Ärztekammer des Saarlandes beantragt.

Die Veranstaltung wird unterstützt von 

mit einem Betrag von 400,00 €

kaum vergeht ein Tag, ohne dass man in der medizi-
nischen Populärpresse oder auf dem Schreibtisch mit 
dem Begriff des Patient Blood Managements (PBM) 
konfrontiert wird.

Zunehmend erfolgen auch diesbezügliche Rückfragen 
bereits informierter Patienten.

Was ist PBM? Flüchtiger Hype oder doch klinisch rele-
vante Neuerung für unseren medizinischen Alltag?

Ziel von PBM ist es, Patienten optimal auf die Opera-
tion vorzubereiten sowie Blutverluste während des 
Krankenhausaufenthalts zu reduzieren. 

Tragende Säulen des Patient Blood Managements 
sind deshalb:

• Frühe Diagnose und Therapie einer  
Blutarmut vor Operationen

• Minimierung Blutverlust
• Rationaler Einsatz von Blutkonserven.

Wie diese Säulen in den klinischen Alltag implemen-
tiert werden und welche Auswirkungen sie auf das 
Behandlungsergebnis haben können, möchten wir mit 
Ihnen an diesem Nachmittag diskutieren.

Zum Stand des PBM am CaritasKlinikum wird Herr  
Dr. Müller, Klinik für Anaesthesiologie, berichten. 

Über neueste Erkenntnisse referiert Herr Professor 
Dr. Meybohm, international führender Protagonist 
des Patient Blood Managements vom Universitäts- 
klinikum Frankfurt.

Im Anschluss freuen wir uns auf einen angeregten 
Meinungsaustausch bei Häppchen.

Ihr Ralf Metzger 
Chefarzt


